
Herzlichst Ihr
Thomas Zacharias
Fraktionsvorsitzender
CDU-Stadtratsfraktion

Herzlich Willkommen zur
aktuellen Ausgabe des
Klartext. Eine Information
für Alzey und deren Stadt-
teile von Ihrer CDU Stadt-
ratsfraktion und des CDU
Stadtverbandes.

Herzlichst
Ihre Sandra Körbes
1.Vorsitzende

Verehrte Alzeyerinnen und
Alzeyer. Sie halten die
neuesteAusgabe des Klartext
2010 in Ihren Händen. Wir
möchten Sie informiern über
Aktuelles und Wissens-
wertes aus Alzey. Wir
möchten Sie über die Arbeit
Ihrer CDU im Stadtrat
informieren. Insofern ist bei
dieser Ausgabe der Titel
“Kla r t ex t” Programm.
Natürlich ist diese Sicht eine
subjektive. Aus unserer
Perspektive. So wie wir die
Dinge als CDU-Stadtrats-
mitglieder wahrgenommen
haben. .

Daher unsere Bitte an Sie:
i n f o r m i e r e n S i e s i c h
u m f a s s e n d ü b e r d i e
Geschehnisse in Ihrer Stadt.
Interessieren Sie sich und
fragen Sie nach! Besuchen
Sie regelmäßig unsere stets
aktuelle Homepage unter:

e
Und nehmen Sie bei Fragen
Kontakt mit uns auf. Wir
freuen uns darauf mit ihnen
in Dialog zu treten. .

w w w . c d u - a l z e y . d

Stadtweingut vor dem Aus?
Fortsetzung von Seite 1: .
Vermietung und Veranstalt-
ungen erwirtschaftet. .
- E i n k o n t i n u i e r l i c h e s

Abschmelzen des Eigen-
kapitals über Jahre hinweg.

- Erhebliche Zunahme des
kurzfristigen Fremdkapitals.

Die CDU-Stadtratsfraktion
möchte diesen schleichenden
Niedergang des Alzeyer
Weingu tes n ich t we i t e r
hinnehmen und thematisiert die
Problematik im Stadtgut-
ausschuß. Die Vertreter der
CDU im Ausschuß, Bernhard
Storr und Heinz Rohschürmann
haben in einer Stellungnahme
die Schieflage des Weingutes,
a b e r a u c h L ö s u n g s -
möglichkeiten, aufgezeigt. In
der letzten Ausschußsitzung
wurde ausführlich die Lage
beraten. Die CDU möchte das

Weingut als Werbeträger für die
Stadt Alzey, den Wein, und für
unsere Region unbedingt
erhalten. Es gibt verschiedenste
Ansätze das städtische Weingut
zukunftsfähig zu machen:
- So könnte die Produktion des
Weines f remd vergeben
werden. Investitionen in die
Kellerwirtschaft könnten so
unterbleiben, Kosten gespart
werden. .
- Alternative Vertriebswege
könnten aktiviert werden um
die heutigen Kosten des
Vertriebs zu reduzieren.
- Die Öffnungszeiten - und
damit die Kosten - der
Ve r k a u f s s t e l l e m ü s s e n
untersucht werden. .
Möglicherweise ergeben sich
hier durch Umstellungen
Einsparungen. Welche der
möglichen Maßnahmen zum
dauerhaften Erfolg führen steht
noch nicht fest. Die
vorliegenden Zahlen lassen
auch noch keine Schlüsse auf
die geeigneten Maßnahmen zu.
Daher befürwortet die CDU die
Hinzuziehung eines externen,
sach- und fachkundigen
Betriebsberaters, der das
Stadtweingut untersucht. Ziel
dieser Beratung soll sein,
geeignete Maßnahmen zur
dauerhaften Zukunftssicherung
des Stadtweingutes zu finden.
Die CDU sieht sich dabei
(noch) in grundlegender Über-
e i n s t i m m u n g m i t d e n
Frak t ionen der anderen
Parte ien des Stadtra tes .

Immer aktuell informiert: www.cdu-alzey.de

Klartext - eine Information der CDU-Stadtratsraktion.

Die CDU besucht die Kita Pestalozzistraße und informiert
sich über den baulichen Zustand der Räumlichkeiten.
Alzey, 08.04.2010.

Die CDU und die CDU
Stadtratsfraktion besuchten
am 08.04. Die Kita in der
Pestalozzistraße. Eine trotz
erheblichen Baumängeln
sehr beliebte Einrichtung.
Das Ergebnis vorneweg: die
Bausubstanz ist in denkbar
schlechtem Zustand. .

Ein Neubau an gleicher Stelle
erscheint unumgänglich. Kita-
Leitung und Elternvertreter
führten die Fraktionsmitglieder
durch die Räume und zeigten
deren Probleme auf. Leitung,
Team, Elternvertreter und die
Vertreter der CDU sind sich
einig, dass der Standort der Kita
w e g e n d e s a t t r a k t i v e n
Außengeländes, der Stadt- und
Schulnähe unbedingt erhalten
werden sollte. Ein Neubau an
diesem optimalen Standort, der
Konzepte der Ganztags-
betreuung für Kinder im Alter
von 0-12 Jahren, der Integration
b e h i n d e r t e r u n d f r e m d -
ländischer Kinder und der
Sprachförderung berück-

sichtigt, ist eine unerlässliche
Investition in die Zukunft. Die
Zukunft der Kinder und die
Wei terentwicklung einer
kompetenten und geschätzten
Einrichtung! .


